
Bitte Antwortschein ausreichend frankiert im

Fensterumschlag zurücksenden oder faxen. 

Fax: 0761 /200 -444

VERANSTALTER 

Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg

ifex – Initiative für Existenzgründungen und 

Unternehmensnachfolge

IN KOOPERATION MIT 

bundesweite gründerinnenagentur

Evangelische Fachhochschule Freiburg

Gründerverbund Campus Technologies Oberrhein,
Universität Freiburg

Katholische Fachhochschule Freiburg

Kontaktstelle Frau & Beruf der Stadt Freiburg

ANMELDUNG 

Katholische Fachhochschule Freiburg

Frau Heide Bronner-Benz

Karlstr. 63

79104 Freiburg

Tel.: 0761 /200-736   Fax: -444

E-Mail: iaf@kfh-freiburg.de

ODER ONLINE UNTER

www.newcome.de

INFORMATIONEN ZUR VERANSTALTUNG

Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg

ifex – Initiative für Existenzgründungen und 

Unternehmensnachfolge

Kathrin Ebert

Theodor-Heuss-Str. 4

70174 Stuttgart

Tel.: 0711 / 123-2697   Fax: -2556

E-Mail: kathrin.ebert@wm.bwl.de
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Initiative für Existenzgründungen 
und Unternehmensnachfolge

ifex

V E R A N S TA LT U N G S O R T

Katholische Fachhochschule Freiburg

Großer Festsaal des Deutschen Caritasverbandes

Eingang zwischen Karlstraße 34 (Haus 1) und Karlstraße 38 (Haus 2)

79104 Freiburg

A N FA H R T  M I T  D E R  B A H N

Direkt vom Bahnsteig kommen Sie mit der Rolltreppe oder mit dem

Aufzug zur Straßenbahnhaltestelle „Hauptbahnhof“ auf der Stadtbahn-

brücke. Fahren Sie mit der Straßenbahn Linie 1 (Littenweiler), Linie 3

(Vauban) oder Linie 5 (Rieselfeld) bis zur Haltestelle „Bertoldsbrunnen“

(2 Stationen). Am Bertoldsbrunnen steigen Sie um in die Straßenbahn

Linie 2 (Zähringen) bis zur Haltestelle „Tennenbacher Str.“ (2 Stationen).

Dort biegen Sie die erste Möglichkeit rechts in die Wölflinstraße (mit

Wegweiser Katholische Fachhochschule), anschließend die erste Straße

links in die Karlstraße. Auf der linken Seite finden Sie Haus 1 (Karlstr. 34)

und Haus 2 (Karlstr. 38) der Katholischen Fachhochschule Freiburg. 

A N FA H R T  M I T  D E M  A U T O

Ausfahrt Freiburg-Nord: In Richtung Stadtmitte, Habsburgerstraße, 

links in die Jakobistraße, rechts in  die Karlstraße.

Ausfahrt Freiburg-Mitte: Zubringer Ausfahrt Bahnhof über Bismarckallee,

Leopoldring, links in die Karlstraße.

Aus Richtung Schwarzwald (B31): Schwarzwaldstraße, Leo-Wohleb-Straße,

Schwabentorring, Leopoldring, Karlstraße.

PA R K M Ö G L I C H K E I T E N

Die Parkmöglichkeiten an der Fachhochschule sind sehr begrenzt. 

Das nächste Parkhaus befindet sich in der Stadtmitte (Fußweg von dort

zur Fachhochschule ca. 10 Min.).

Existenzgründung mit Sozial- und
Gesundheitsdienstleistungen 

30. Juni 2006

Katholische Fachhochschule

Freiburg

Online-Anmeldung unter

www.newcome.de
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Gesundheitsdienstleistungen 
Moderation: Dorothea Bergmann, Gründerverbund Campus Technologies

Oberrhein, Universität Freiburg

Teilnehmende:
Nicola Hanefeld, SPEEK, Coaching nach Alexander, Freiburg

Ulrike Mayer, Tai Chi Akademie, Freiburg

Andrea Rühlemann, Beratung und Begleitung sowie tiergestützte

Therapie bei Demenzerkrankung, Freiburg

Dienstleistungen für Arbeit und Beruf
Moderation: Christel Rosenberger-Balz, Rosenberger-Balz Unternehmens-

beratung, Freiburg

Teilnehmende:
Uta von Diemer, Logogen - Institut für Entstressung, Karlsruhe 

Arno Tschunke, mindset, Organisations- und Personalentwicklung,

Ehrenkirchen 

Ulrike Fahlbusch, Time Out Praxis, Freiburg

BLOCK B –  13:30 BIS 15:00 UHR

Soziale Dienstleistungen für Kinder und Familien 
Moderation: Claudia Dorner-Müller, TagesmütterVerein Freiburg e.V.

Teilnehmende:
Ulrike Überall, Miteinander leben, individuelle Jugendhilfe, Ehrenkirchen

Titus Arnitz, Berufsbetreuer und Vormund, Freiburg 

Anosha Bachmann, Freiburger Kindernest, Freiburg

Dienstleistungen für Senioren und Behinderte
Moderation: Wolfgang Schäfer-Mai, Deutsches Rotes Kreuz,

Kreisverband Freiburg

Teilnehmende:
Adelheid von Spee, pflegeArt, Pflegeberatung, Sturzberatung, Freiburg

Larissa Günther, Reisecafé & Betreutes Reisen, Martinsried

Jürgen Kern, Häusliche Pflegedienste Christine Kern, Emmendingen

Kooperationen und Netzwerke

Moderation: Regina Gensler, Kontaktstelle Frau & Beruf der Stadt Freiburg

Teilnehmende:
Hiltrud Jacob, Horizonte Bestattungen und Trauerbegleitung, Freiburg

Dr. Axel Schuhen, SilverAge, Beratungsgesellschaft für Soziale Dienst-

leistungen, Senior Consumer und Neue Medien, Freiburg/Köln

P R O G R A M M

08:30 Registrierung

09:00 Begrüßung
Prof. Dr. Edgar Kösler, Prorektor, 

Katholische Fachhochschule Freiburg

09:10 Grußwort 
Peter Schäfer, Leiter, ifex – Initiative für Existenz-

gründungen und Unternehmensnachfolge, 

Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg

09:20 Trends und Entwicklungen im Bereich der 
Sozial- und Gesundheitsdienstleistungen 
Stephan von Bandemer, Institut Arbeit und Technik, 

Forschungsschwerpunkt: Gesundheitswirtschaft 

und Lebensqualität, Gelsenkirchen

10:00 Freiberufliche Tätigkeit mit Sozial- und 
Gesundheitsdienstleistungen
Irene Hohlheimer, Gründungsberatung, Institut für 

Freie Berufe der Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg

10:30 Kaffeepause

1 1 : 0 0 F O R E N  B L O C K  A  

3 parallele Foren mit Praxisbeispielen  
aus verschiedenen Branchenschwerpunkten

12:30 Mittagspause

1 3 : 3 0 F O R E N  B L O C K  B

3 parallele Foren mit Praxisbeispielen  
aus verschiedenen Branchenschwerpunkten

15:00 Veranstaltungsende

F O R E N  P R O G R A M M

BLOCK A – 11:00 BIS 12:30 UHR

Therapeutische Dienstleistungen

Moderation: Irene Hohlheimer, Gründungsberatung, Institut für 

Freie Berufe der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg

Teilnehmende:
Dr. Corinna Pette, Lust oder Last, Sexualberatung, Freiburg

Klaus Ehrhart, Heilpädagogische Praxis Dreisamtal, Kirchzarten

Gabriele Bürgl Moravcik, Integrative Tanztherapie (FPI), Freiburg

Rückantwort Fax: 0761 / 200-444

An die

Katholische Fachhochschule Freiburg

Frau Heide Bronner-Benz

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Veranstaltung 

„Existenzgründung mit Sozial- und Gesundheitsdienstleistungen“ an

und nehme an folgenden Foren teil: (Bitte jeweils nur ein Forum pro

Block auswählen)

BLOCK A – 11.00 bis 12.30 Uhr BLOCK B – 13.30 bis 15.00 Uhr

Therapeutische Soziale Dienstleistungen

Dienstleistungen für Kinder und Familien

Gesundheits- Dienstleistungen für

dienstleistungen Senioren und Behinderte

Dienstleistungen für Kooperationen  

Arbeit und Beruf und Netzwerke

Ich kann leider nicht teilnehmen, interessiere mich aber für weitere

Veranstaltungen zum Thema __________________________________________

Firma / Institution______________________________________________________

Name, Vorname________________________________________________________

Straße__________________________________________________________________

PLZ, Ort_______________________________________________________________

Telefon_________________________________________________________________

Telefax _________________________________________________________________

E-Mail__________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________

Datum, Unterschrift 

Gefördert im Rahmen der 

Zukunftsoffensive III des Landes Baden-Württemberg.

Hinweis: Gemäß § 26,1 des Bundesdatenschutzgesetzes unterrichten wir Sie
über die Speicherung Ihrer Anschrift in einer Datei und die Bearbeitung mit
automatischen Verfahren.

�

EXISTENZGRÜNDUNG MIT SOZIAL-  UND

GESUNDHEITSDIENSTLEISTUNGEN

Die Wachstumsperspektiven im Bereich der sozialen

Berufe und der Gesundheitsberufe sind sehr positiv.

Schon heute arbeiten weit über eine halbe Million

Menschen in Baden-Württemberg in diesem Sektor.

Neben der gestiegenen Nachfrage nach sozialen und

Gesundheitsleistungen lässt auch die demographische

Entwicklung auf ein weiteres Wachstum des Marktes

schließen.

Es entstehen neue Märkte und Berufsfelder, was auch

für Existenzgründer/-innen gute Bedingungen schafft.

Die Veranstaltung gibt einen Überblick über die Trends

und Entwicklungen sowie über die Besonderheiten

einer freiberuflichen Tätigkeit in diesem Bereich. 

In themenspezifischen Foren werden neue und etab-

lierte Berufsfelder vorgestellt und die Chancen und

Risiken einer Existenzgründung  diskutiert.

Zielgruppe der Veranstaltung sind Angehörige der

Gesundheitsberufe und sozialen Berufe sowie auch

Studierende und Auszubildende in diesen Berufen, Multi-

plikatoren und die interessierte Öffentlichkeit.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
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